
 
 
 

 
 

Gemeindeamt St. Leonhard im Pitztal 

 

02/2022 

N i e d e r s c h r i f t 
 

über die 
 

konstituierende Sitzung 

des neugewählten Gemeinderates 
 

am Donnerstag, 17. März 2022, um 20.00 Uhr 

im Gemeindehaus (Sitzungssaal) 
 

 

Beginn der Sitzung: 20:00 Uhr 

  

Ende der Sitzung: 20:40 Uhr 

  

Anwesend: Bgm. Haid Elmar 

 Kirschner Markus 

 Rauch Hubert 

 Schmid Maria Theres 

 Neururer Rochus 

 Eiter Philipp 

 Pfeifhofer Gerald 

 Auer Gernot 

 Dobler Patrick 

 Mazagg Dietmar 

 Brüggler Nicole 

 Höllrigl Johannes 

 Eiter Bernhard 

  

Entschuldigt:                            --- 

  

Nicht entschuldigt:                                                     --- 

  

Zuhörer:                                             6 

  

Schriftführer: Rauch Andreas  
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T a g e s o r d n u n g 
 

 

1) Bestimmung bzw. Festsetzung der Zahl der Bürgermeister-Stellvertreter so-

wie der Zahl der weiteren Vorstandsmitglieder; 

 

2) Bestimmung, ob die stimmberechtigten Mitglieder des Gemeindevorstandes 

im Falle ihrer Verhinderung durch Ersatzmitglieder zu vertreten sind; 

 

3) Ermittlung wie viele Stellen des Gemeindevorstandes auf die einzelnen Ge-

meinderatsparteien entfallen; 

 

4) Wahl des bzw. der Bürgermeister-Stellvertreter; 

 

5) Wahl der weiteren stimmberechtigten Mitglieder des Gemeindevorstandes 

und gegebenenfalls der Ersatzmitglieder; 

 

_______________________________________________________ 

 

 

Bürgermeister Haid Elmar begrüßt alle Gemeinderatsmitglieder sowie die Zuhö-

rer und richtet einen speziellen Gruß an die Vertreterin der Presse, Frau Mel Bur-

ger. Er stellt erfreulicherweise fest, dass in dieser Funktionsperiode viele junge 

Gemeinderäte vertreten sind.  

Er bedankt sich bei den wieder gewählten Gemeinderäten für die konstruktive 

Zusammenarbeit in den letzten sechs Jahren, obwohl coronabedingt die letzten 

zwei Jahre speziell in finanzieller Hinsicht nicht einfach waren. Es waren ein 

Großteil der Beschlüsse einstimmig.  

Schließlich gratuliert er den neu gewählten Mitgliedern im Gemeinderat und be-

tont, dass ein fairer Wahlkampf stattgefunden hat. Er hofft, dass persönliche Inte-

ressen zurückgestellt werden und die Arbeit im Gemeinderat zum Wohle der Ge-

meinde erfolgt. 

 

Da alle Mitglieder des Gemeinderates anwesend sind, ist der Gemeinderat somit 

beschlussfähig. 

 

Anschließend findet die Angelobung aller Mitglieder des Gemeinderates statt. 

Sie geloben, in Treue die Rechtsordnung der Republik Österreich zu befolgen, ihr 

Amt uneigennützig und unparteiisch auszuüben und das Wohl der Gemeinde       

St. Leonhard im Pitztal und ihrer Bewohner nach bestem Wissen und Können zu 

fördern, so wahr ihnen Gott helfe. 
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Zu Punkt  1) der Tagesordnung: 

Bestimmung bzw. Festsetzung der Zahl der Bürgermeister-Stellvertreter sowie 

der Zahl der weiteren Vorstandsmitglieder 

 

Auf Vorschlag von Bürgermeister Elmar Haid beschließt der Gemeinderat ein-

stimmig, nur einen Bürgermeister-Stellvertreter vorzusehen. 
 

Auf Antrag des Bürgermeisters wurde über die Anzahl der weiteren stimmberech-

tigten Mitglieder im Gemeindevorstand schriftlich abgestimmt. Das Ergebnis lau-

tet wie folgt:  

1 weiteres Mitglied:  8 Stimmen 

2 weitere Mitglieder  0 Stimmen 

3 weitere Mitglieder  5 Stimmen 
 

Somit wird vom Gemeinderat ein weiteres stimmberechtigtes Mitglied im Ge-

meindevorstand festgesetzt. 

 

 

Zu Punkt  2) der Tagesordnung: 

Bestimmung, ob die stimmberechtigten Mitglieder des Gemeindevorstandes im 

Falle ihrer Verhinderung durch Ersatzmitglieder zu vertreten sind; 

 

Der Gemeinderat beschließt mit 12 Stimmen gegen 1 Stimme, dass die weite-

ren stimmberechtigten Mitglieder des Gemeindevorstandes im Falle ihrer Verhin-

derung durch Ersatzmitglieder zu vertreten sind.  

 

 

Zu Punkt  3) der Tagesordnung: 

Ermittlung wie viele Stellen des Gemeindevorstandes auf die einzelnen Gemein-

deratsparteien entfallen 

 

Amtsleiter Andreas Rauch erläutert den Gemeinderatsmitgliedern die Zusammen-

setzung des Gemeindevorstandes und die Vorgangsweise über die Aufteilung der 

Vorstandsstellen nach der verhältnismäßigen Stärke der Gemeinderatsparteien. 
 

 

 

 geteilt 
durch 

EINHEIT  LISTE 2 PULS 
 

  Liste 1 Liste 2 Liste 3  

Mandate 1/1 5 (2) 8 (1) 

Listensumme 1/1 323  504  

 1/2 2,5  4 (3) 
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Verteilung der zwei Vorstandsstellen innerhalb der gekoppelten Wahlvorschläge:  
 

 
geteilt durch LISTE 2 PULS 

  Liste 2 Liste 3 

Mandate 1/1 4 (1) 4 (2) 

gültige Stimmen 1/1 277  227  

 

Somit entfällt auf die Gemeinderatspartei mit der Kurzbezeichnung EINHEIT 

eine Vorstandsstelle, welche aber bereits durch den Bürgermeister besetzt ist. 

Weiters entfallen je ein Vorstandsmandat auf die Gemeinderatsparteien mit den 

Kurzbezeichnungen LISTE 2 und PULS. 

 

 

Zu Punkt  4) der Tagesordnung: 

Wahl des bzw. der Bürgermeister-Stellvertreter 

 

Für die folgende Wahl wurden einstimmig die Gemeinderatsmitglieder Gernot 

Auer und Johannes Höllrigl als Wahlhelfer bestimmt. 
 

Als Bürgermeister-Stellvertreter wird von der Gemeinderatspartei mit der Kurz-

bezeichnung LISTE 2 Philipp Eiter schriftlich vorgeschlagen. Die Mehrheit der 

Unterschriften der Gemeinderatspartei liegt vor. 
 

Im ersten Wahlgang ergibt die Wahl folgendes Ergebnis: 
 

Gültige Stimmen:  10 

Ungültige Stimmen:   3 
 

Somit ist das Gemeinderatsmitglied Philipp Eiter im ersten Wahlgang als Bürger-

meister-Stellvertreter gewählt. 
 

Bürgermeister Elmar Haid gratuliert dem gewählten Bürgermeister-Stellvertreter 

Philipp Eiter zu seiner Wahl und weist auf die Angelobung aller Bürgermeister-

Stellvertreter des Bezirkes am Donnerstag, den 24.03.2022 um 15:00 Uhr im Sit-

zungssaal der Bezirkshauptmannschaft Imst hin. 

 

Schließlich bedankt er sich noch bei Markus Kirschner, welcher in den letzten 

vier Funktionsperioden des Gemeinderates das Amt als Bürgermeister-Stellver-

treter ausgeübt hat.  

Dazu stellt der neu gewählte Bürgermeister-Stellvertreter fest, dass es nicht ein-

fach sein wird, die Nachfolge seines Vorgängers anzutreten. 
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Zu Punkt  5) der Tagesordnung: 

Wahl der weiteren stimmberechtigten Mitglieder des Gemeindevorstandes und 

gegebenenfalls der Ersatzmitglieder 

 

Von der Gemeinderatspartei mit der Kurzbezeichnung PULS wird Dietmar  

Mazagg schriftlich als weiteres Vorstandsmitglied namhaft gemacht. 

 

Von den im Gemeindevorstand vertretenen Gemeinderatsparteien werden als Er-

satzmitglieder schriftlich wie folgt vorgeschlagen: 
 

Ersatzmitglied für Bürgermeister Elmar Haid    Rochus Neururer 

Ersatzmitglied für Bürgermeister-Stellvertreter Philipp Eiter  Gernot Auer 

Ersatzmitglied für Dietmar Mazagg     Nicole Brüggler 
 

Da die Mehrheit der Unterschriften auf den jeweiligen Vorschlägen vorliegt, ent-

fällt die Wahl des weiteren stimmberechtigten Mitgliedes im Gemeindevorstand 

und der Ersatzmitglieder.  
 

Somit besteht der Gemeindevorstand der Gemeinde St. Leonhard im Pitztal aus 

folgenden Mitgliedern: 
 

Bürgermeister:  Haid Elmar 
 

Bürgermeister-Stellvertreter:  Philipp Eiter 
 

Weiteres Mitglied:  Dietmar Mazagg 
  

Ersatzmitglieder: Rochus Neururer 

 Gernot Auer 

 Nicole Brüggler 
 

Dem Wunsch der Mehrheit der Gemeinderatsmitglieder entsprechend werden die 

Sitzungstermine nach Möglichkeit wieder auf jeweils Donnerstag, 20.00 Uhr, 

festgelegt. 
 

Bürgermeister Elmar Haid lädt den Gemeinderat zu einer internen Sitzung am 

kommenden Donnerstag, den 24.03.2022, um 20:00 Uhr ein. Der Raumplaner der 

Gemeinde, Mag. Klaus Spielmann wird über das Thema Raumordnung referieren. 

Im Speziellen werden die verschiedenen Möglichkeiten für eine Bauplatzwid-

mung (Wohngebiet, verschiedene Mischgebiete, Sonderflächen etc.) und der Auf-

bau eines Bebauungsplanes erklärt. Schließlich informiert er noch über den aktu-

ellen Stand der Fortschreibung des Örtlichen Raumordnungskonzeptes der Ge-

meinde.  
 

Bürgermeister Elmar Haid ersucht die anwesenden Gemeinderatsmitglieder, bis 

zur nächsten Sitzung, welche voraussichtlich am Donnerstag, den 31.03.2022 um 

20:00 Uhr stattfindet, Vorschläge über die Besetzung der Ausschüsse zu erstellen 
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und hat hierfür eine Vorlage entworfen, auf der die gesetzlich vorgeschriebenen 

und die weiteren Ausschüsse der letzten Gemeinderatsperiode aufgelistet sind.  
 

Bürgermeister-Stellvertreter Philipp Eiter schlägt vor, den Infrastrukturausschuss 

in den bisher bestehenden Tourismus- und Kulturausschuss zu integrieren. 

Bürgermeister Elmar Haid bemerkt dazu, dass bei externen Ausschüssen auch 

Mitglieder aufgenommen wurden, die nicht im Gemeinderat vertreten waren. Im 

Projektausschuss für das Steinbockzentrum waren beispielsweise auch Vertreter 

des Tourismusverbandes vertreten.  
 

Am Ende der Sitzung ersucht Bürgermeister Elmar Haid alle Gemeinderatsmit-

glieder, kurz beim Eingang des Gemeindehauses Aufstellung zu nehmen, da die 

Musikkapellen St. Leonhard und Zaunhof traditionsgemäß dem gewählten Bür-

germeister und dem gesamten neuen Gemeinderat ein Ständchen spielen möchten 

und lädt anschließend zu einem Umtrunk in das Restaurant Einkehr ein. 

 

 

*  *  *  *  *  *  *  *  *  *  *  *  *  *  *  *  *  *  *  *  *  *  * 

  

 

             Der Bürgermeister:                                     Der Schriftführer: 

 

 

........................................................... ........................................................... 

 

 

Die Gemeinderatsmitglieder: 

 

 

................................................................................................................................. 

 

 

................................................................................................................................. 

 

 

................................................................................................................................. 

 

 

................................................................................................................................. 

 

 

 


